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Vereins-Angelegenlieiten.
Protokoll

der XX. Generalversaminlung des Internationalen

Entomologischen Vereins, abgehalten in Nürnberg
am 6., 7. und 8. Oktober 1906.

Sonnabend, den 6. Oktober Abends 8'/2 Uhr
wird die XX. (iJeneralversünimluns- durch den Ver-
eiusvorsitzendon Herrn Hoftmann-Guben eröffnet.

Die Präsenzliste ergibt die Anwesenheit von 38 Mit-

gliedern.

Das Amt des stellvertretenden Vorsitzenden
übernimmt Herr Staedler-Xürnberg-. Zum Stell-

vertreter des Schriftführers ^ird Her)- A^'rede-Xtirn-

berg- bestimmt. Zu Stinimenziihlern werden die

Herren Kilian-Stromberg und Scharch-Zwiclvau er-

nannt. Die P^ührung- der Rednerliste übernehmen
die Herren Burger und Holländer ans Xürnberg. In

die Kommission zur Prüfung- der .Tahresrechnung für

1905 Oß werden die Herren Fuchs-Straßburg-, Eoth-
Fiirth und Bosch-Xürnberg- gewählt.

Als letzter Punkt steht auf der Tagesordnung:
A\'ahl einer Kommission zur Feststellung des Er-
gebnisses der schriftlichen Abstimmung. Hei-r

Dannehl-Lana hält es füi- unzulässig, heut eine gültige

Abstimmung vorzunehmen, da das Statut den Beginn
der Generalversammlung auf den ersten Sonntag des

Oktober festsetzt. Es erklären sich 14 Herren bereit,

das Ergebnis der Stimmbogen festzustellen. Doch
brauchten dieselben nicht in Tätigkeit zu treten, da

die Versammlung dem Antrage des Herrn Dannchl
stattgab und die gesamte Tagesordnung auf Sduntag

verlegte.

Schluß der heutiaen Veisammlung 10'.
• llir.

Fortsetzung der Generalversammlung am 7. Oktober.

Um 9'/3 Uhr wurde vom \'orsitzenden des Inter-

nationalen Entomcdogisclien Vereins in Anwesenheit
von oH Jlitgliedern die Sitzung eriitfnet. l>urcli

Herrn Staedler wird der A'ersannnlung das Tages-
programm unterbreitet und tiuid einspruchslose An-
nahme. Darnach sollen die Verhandlungen von

9V2— 1 Uhr .stattünden, alsdann bis 2 Uhr Mittags-

pause und dann Fortsetzung der Verhandlungen e^iil.

bis 6 Uhi-. Hierauf soll dann das 12. Stiftungsfest

des Entom. Vereins Xürnberg stattfinden, zu welchem
durch Herrn Staedler Einladung an die Anwesenden
ergellt.

Bei der gestein, Sonnabend Abend, stattgehabten

Zusammenkunft Avurden die anfangs verzeichneten

Herren vorgeschlagen und deren "\A'ahl durch die

heutige "\'ersammlung bestätigt.

Eine Kommission zur Feststellung des Ergeb-

nisses dei- schriftlichen Abstimmung wird nicht ge-

wählt. Dagegen teilen sich in Anbetracht der grossen

Arbeit sämtliche AuAvesenden in dieselbe.

Bevor die Stimmbogen zur Verteilung gelaugten,

stellte Herr Dannehl-Lana den Antrag, daß die Mit-

gliedsnummern der Älitglieder. welche schriftlich ab-

gestimmt haben, bei jedem Antrage aufgeführt werden

und zwar wer dafür oder wer dagegen gestimmt hat.

Mit Eücksicht auf die dadurch zu erwartende Arbeit

wurde bei der hierüber vorgenommeneu Abstimmung
der Antrag mit allen gegen die eine Stimme des

Herrn Dannehl abgelehnt.

Durch die "N'orstandsschaft waren die \"or-

arbeiten deiart erledigt, daß das Ergebnis der ein-

gelaufenen Stimmen auf extra hierfür angefertigten

Formularen eingetragen wai-. Auf eine Anfrage des

\'orsitzenden. ob die "\'oi-arbeiten benutzt werden

sollen, erklären .-^ich die Anwesenden mit densrlben

einverstanden. Zur I<-nuittelung des definitiven Er-

gebnisses werden die Herren Beumelburg-Greding

uiul Dannehl-Lana vorgeschlagen, (icnannte Herien

nehmen die A\'ahl an.

\\m mehreren Mitgliedern wurden Herin Dannehl

schriftliche \dllmachtcn erteilt. ^lit Bezug darauf

fragt Herr l»annehl an, ob dieselben von der Ver-

sammlung als giltig anerkannt werden. In der sicli

daranschließendeu Debatte spraclien sich Herr

Andi-cas-iiousenheim und Herr Dr. Kayser-Xürnberg

auf (iriind des Statuts dahin aus. daß die Vertretung

durch Volhuachten unzulässig ist. Gleicherwei.se

sind die nicht durch den Vorstand herausgegebenen
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Abstinuiiungsbogen, welche von einigen Herren ein-

gesandt waren, für ungiltig, laut § 9 Absatz 11, er-

klärt worden.

Um 10 Uhr waren die Vorarbeiten soweit be-

endigt, daß zur Feststellung dei' eingelaufenen

Stimmen übergegangen werden konnte. Üie Zälil-

arbeit erfoiderte eineji Zeitaufwand von 2'/- Stunden,

worauf die Mittagspause eintrat.

Um 2 ''2 Ulir Avurde die Sitzung wieder ei'öffiiet

mit dem 2. Punkt der Tagesordnung. Der Vor-

sitzende erstattet den Jaüresbeiicht. Im Anschluß

daran verbreitet sich Herr Daunehl über eine Anzahl

Zuschriften, die ihm von Mitgliedern zugegangen

sind, in denen Bemängelung gegen die Amtsführung

der Vorstandsschaft enthalten waren. Kinen Teil

dieser Kundgebungen hat Herr Daunehl seinem Flug-

blatte zu Grunde gelegt Bei der sich hieran-

schließenden Debatte, die sich sehr weit auszudehnen

drohte, stellte Herr Dr. Kayser-Nürnberg einen An-

trag auf Schluß der Debatte und verweist Herrn

Daunehl auf Grund des Statuts an den Ausschuß.

Dr. Kaj'ser stellt einen weiteren Antrag dahingehend,

daß Herr Daunehl die Angelegenheit unter Vorlage

von Material dem Ausschuß zu unterbreiten habe,

welclier dann seinerseits die gefaßten Beschlüsse im

Vei'einsorgan veröftentlichen soll. Vorstehender An-

trag wird angenommen.

Punkt 3 wurde von Herrn G. Oalließ durch

Vorlage der Jahresrechnung erledigt. Hiernach ver-

blieb aus dem Vorjahre ein Bestand von 9823,43 M.

Die Einnahmen des Vereinsjahres 1905 06 betrugen

12858,71 M., Bestand und Einnahmen mithin

22682,14 M. Die Ausgaben beziflerten sich auf

13359,17 M. Es verblieb ein UeberscJiuß von

9322,97 M., wovon 9314,52 M. in der städt. Spar-

kasse in Guben zinsbar angelegt und 8,45 M. Bar-

bestand sind.

Zu Punkt 4 erstattet Herr Fuchs-Straßburg

Bericht über die Kassenprtifung und beantragt, dem
Kassierer Entlastung zu erteilen, da Bücher und Be-

lege in tadelloser Ordnung befunden wurden. Dem
Antrage wird unter dem Ausdruck des Dankes für

die Mühewaltung des Kassierers stattgegeben.

Punkt 6. Herr Daunehl teilt dei- Versammlung
das Ergebnis der schrittlichen Abstimmung mit

:

Vorschriftsmäßig ausgefüllte Stimmbogen wurden im
ganzen 511 der Prüfungskommission übergeben, und
zwar 452 durcli den Vorstand, 51 durch Herrn
Dannehl-Lana, 1 durch Herrn Krodel-^^T^rzburg, 1

durch Herrn Staedler-Xürnberg und 1 durch Herrn
Vogt-Frankfurt (Main). Außerdem wurden noch
5 Stimmbogen an die Generalversammlung direkt

gesandt. Zurückgezogen wurden 8 Stück, so daß die

Endzahl 503 betrug.

Es folgen die Mitgliedsuummern derjenigen Mit-

glieder, welche schriftlich abgestimmt haben

:

4. 22. 44. 71. 87. 95. 143. 150. 152. 169. 170.

180. 190. 194. 196. 218. 229. 251. 258. 272. 290.

300. 324. 325. 332.356. 359.371.372.391.401.413.
415. 419. 433. 481. 482. 484. 485. 494. 505. 510.

521. 528. 544. 545. 574. 589. 619. 633. 646. 655.

659. 668. 716. 719. 726. 745. 760. 767. 778. 789.

799. 804. 812. 816. 826. 834. 835. 839. 851. 872.

966. 971. 986. 1001. 1004. 1005. 1008. 1032. 1059.

1082. 1104. 1106. 1112. 1119. 1138. 1167. 1171.

1176. 1193. 1199. 1237. 1241. 1276. 1278. 1282.

1283. 1297. 1313.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



19?

aJle Kiitomolosen und Iiisektensammler. sowie

alle eiitonioloo-isclieii Vereine."

Zu Autrag 2 bemei'kt Her;- Ivilian-Stromberg,

daß es in andern Vereinen üblich sei, daß tür das vom
Verein abonnierte Exemplar der Zeitschrift ein

liöherei' Bezugsp. eis gezalilt wird, weil eine größere

Anzahl von Mitgliedern iiui- 1 Plxemplar benutzt,

wodurch dem Verlag Nachteil erwächst. Nach
Meinung der .Anwesenden erübrigt es sich aber auf

die Sache näher einzugehen.

Es stimmen mündlich 23, schriftlich 373, zu-

sammen 496 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 15. zusammen 15 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Antrag 3 izu ij 9 des Statuts)

:

.Absatz 3 soll fortan lauten : ..Zu allen in dieser

Frist eingegangenen Anträgen haben der Vor-

stand und der Ausschuß in einer gemeinschaft-

lichen Sitzung Stellung zu nehmen. Spätestens

am 1. September sind alle rechtzeitig einge-

gangenen Anträge in der Reihenfolge des Ein-

ganges mit voller Begründung und mit der

Stellungnahme des Vorstandes und des Aus-
schusses zu verötteutlichen."'

Es stimmen mündlich 24. schriftlicii 351. zu-

sammen 475 Mitglieder für und mündlich 3. schrift-

lich 133, zusammen 136 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.
Antrag 4. Absatz 4 des § 9 lautet: „Leber alle

fristgemäß eingegangenen und im Vereins-

organe veröttentlichten Anträge muß in der

Generalversammlung abgestimmt werden" und
erhält den Zusatz : ..Jede Aenderung des \\'ort-

lautes der Anträge ist dabei unzulässig."

Es stimmen mündlich 23. schriftlich 417. zu-

sammen 440 Mitglieder für und mündlich 2, schrift-

lich 60. zusammen 62 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Antrag 5. Hinter Absatz 3 des v; 9 is'. folgender

Satz einzuschalten : ,.Von der A'eröifentlichung

und Beschlußfassung sind alle Anträge auszu-

schließen, deren Begründung persönliche An-
gritfe und Verdäciitigungen enthält."

Es stimmen mündlich 19. schriftlich 336. zu-

sammen 355 Mitglieder für und mündlich 3, schrift-

lich 148. zusammen 151 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.
Antrag 6. Hinter .Absatz 11 des ^; 9 ist einzu-

fügen : ,.Die ausgefüllten Fragebogen sind bis

zum 22. September an den Vorstand ein-

zusenden. Später eingehende dürfen nicht l)e-

rücksichtigt werden."

Die Versammlung legt den .Antrag (i so aus,

daß die Stimnibogen bis zum 22. September im Be-

sitz des Vorstandes sein müssen. Es stimmen münd-
lich 23. schriftlicii 384. zusammen 407 jMitglieder

für und mündlich 1, schriltlich 101. zusammen 102

Mitglieder gegen den Antrag. Der Antrag ist an-

genommen.
Antrag 7. Für die Redaktion der ..Entomologischeii

Zeitschrift" werden jährlich 2000 M. gezahlt.

Unter diesem Titel bemängelt Heir Dr. Ka3'ser

die Fassung des § 7. .Absatz 11 des Statuts, wonach
dem A'orsitzenden die Ausübung der Kedaktions-

geschäfte obliegt. Herr Dr. Kayscr hält die Ab-

änderung dieses i; füi- notwendig, da aus Absatz 11

nicht klar -/w ersehen ist, ob auch das Amt des

Redakteurs ein Eluenamt ist und infolgedessen eine

Entschädigung iür seine Tätigkeit am Platze sein kann.

Es stimmen mündlich 9, schriftlich 342, zu-

sammen 351 Mitglieder tür und mündlich 0, schrift-

lich 137, zusammen 137 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.
Antrag 8. Zur Besoldung einer Schreibhülfe werden

dem A'oisitzenden statt 240 M. jährlich 500 M.
bewilligt.

Es stimmen mündlich 14, schriftlich 329, zu-

sammen 343 Mitglieder für und mündlich 5, schrift-

lich 142. zusammen 147 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.
Antrag 9. Zur Besoldung einer Schreibhülfe werden

dem Kassierer statt 160 'Sl. jährlich 360 M.
bewilligt.

Herr Fuchs-Straßbui'g empfiehlt diesen Antrag
zur einstimmigen Annahme, da er durch Revision

der Kasse zu der Ueberzeugnng gekommen sei, daß

die bisherige Entschädigung für die umfassende

Arbeit sehr gering sei.

Es stimmen mündlich 21, schriftlich 326, zu-

sammen 347 Mitglieder für und mündlich 0. schrift-

lich 141. zusammen 111 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.
Antrag 10. Dem A'erwalter der A'ereinsbibliothek

werden statt 100 M. jährlich 200 M. für seine

Mü liewaltung gezahlt.

Es stimmen mündlich 13, schriftlich 338, zu-

sammen 351 Mitglieder für und mündlich 3, schriit-

lich 131. zusammen 134 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.

Antrag des Herrn M. Gillmer, Cöthen (Anhalt),

Mitglied 544.

Antrag 11. l'eber die Aufnahme oder Ablehnung von

Aufsätzen und Mitteilungen, welche zwecks Pub-

likation in der A'ereins-Zeitschrift eingesandt

werden, entscheidet in allen irgendwie zweifel-

haften Fällen eine Kommission von drei (3)

Mitgliedern, bestehend aus dem A'orsitzenden

und zwei (2i nicht in Guben ansässigen Mit-

gliedern. Beim Ausscheiden eines Mitgliedes

derselben oder in Beliinderungsfällen ergänzt

sich die Konnnission durch Zuwahl eines

neuen auswältigen Mitgliedes. Die Kommision

wird nach vorheriger Bekanntgabe der Namen
geeigneter Mitglieder im A'ereinsorgane alle

fünf (5) Jahre durch die Generalversammlung

neu gewählt, zum ersten Male im Jahre 1906.

Herr Staedlei-Nürnberg empfiehlt den Autrag

abzulehnen, da nach seiner Ansicht sich darin ein

Mißtrauensvotum gegen den Redakteur beiludet. Herr

Andreas-Gonsenheim ist ebenfalls für Ablehnung,

weil .Aufsätze z. B. über Zucht notwendigerweise

eine N'erzögerung dadurch erleiden müssen, wenn
dieselben erst durch die Hände der Kommission

gehen und sn unter Fniständen nicht mehr zeit-

gemäß sind.

Es stimmen müiullich 4. schriftlich 215, zu-

sammen 219 Mitglieder für und mündlich 20, schrift-

lich 233. zusamuu-n 253 Mitglieiler gegen den Antrag.

Her Antrag ist iibLclehnt.

Anträge des Herrn Marowski, Berlin, Mitgl. 1412.

Antrag 12. l-^s ist unzulässig, daß dn \"orstand seine

Stcliunguahme zu Anträgen an die (leneral-

versammlnng in ziistiuuneudeni nder in ab-

lehnendem Sinne im Vereinsorgan verötfentlicht.

Es stimmen mündlich 2. schriftlich 164. zu-

sammen 166 Mitglieder für und mündlidi 19, schrift-
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licli 312, ziisainmeu 331 Mitg-liecler segeii den An-

trag. Der Antrag ist abgelelint.

Antrag 13. Ks ist unzulässig, daß der Vorstand die

Stimmbogen für die Generalversammlung mit

an ihn gerichteter Adresse versendet.

Es stimmen mündlicli 1, scliriftlich 131, zu-

sammen 132 Mitglieder für und mündlich 20, schrift-

lich 325, zusammen 345 Mitglieder gegen den An-

trag. Der Antrag ist abgelehnt.

Anträge des Entomologischen Vereins „Apollo" zu

Frankfurt a. M.

Antrag 14. In § 9 ist der Absatz 5 zu streichen, da

in der Geschäftsordnung für Generalversamm-

lungen weitergehende und zweckmäßigere Ver-

ordnungen bestehen.

Es stimmen mündlich 23, schriftlich 325, zu-

sammen 348 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 95, zusammen 95 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Antrag 15. § 10 Absatz 3 soll lauten :

Mitglieder, welche sich ihren N'erpllichtungen

aus entomologischen Tausch- oder Kaufge-

schäften geflissentlich entziehen, sind durch den

Voi'sitzenden des Ausschusses ihrer Mitglied-

schaft verlustig zu erklären, und ist dies in

der Entomologischen Zeitschrift in geeigneter

Weise zu veröffentlichen.

Es stimmen mündlich 22, scliriftlich 431, zu-

sammen 453 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 49. zusammen 49 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Nach Erledigung von Antrag 15 wurde von

Herrn Kilian. der voi-geschritteneu Zeit wegen,

der Antrag eingebracht, die "\"erha,ndlungen abzu-

brechen und morgen fortzusetzen. Die Vei Sammlung
Ijeschließt, noch über die Anträge 16— 18 abzu-

stimmen und die durch Annahme von Antrag 16 be-

dingten ^Valllen vorzunehnjen.

Antrag 16. Außerdem werden 3 Ersatzmänner ge-

wählt (zuerst 1906), welche nach festgesetzter

Keihenfolge zum Ersätze herangezogen werden.

Als 1. Ersatzmann gilt, welcher die meisten

Walilstimmen erhalten hat usw., bei iStimmen-

gleichheit entscheidet das Los.

Es stimmen mündlich 18, schriftlich 412. zu-

sammen 430 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 42. zusammen 42 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Antrag 17. Der Ausschuß wählt sich aus seiner

Mitte einen Vorsitzenden und einen Protokoll-

führer.

Der Vorsitzende beruft und leitet die

Sitzungen des Ausschusses; er ninnnt eventuell

Beschwerden entgegen und erledigt die Korre-

spondenzen des Ausschusses.

Der Protokollführer muß über alle Sitzungen
des Ausschusses ein Protokoll führen, das je-

weils von allen anwesenden Ausschußmitgliedern
zu unterzeichnen ist.

p]s stimmen mündlicli 23, schriftlich 415, zu-

sammen 438 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 45, zusammen 45 Mitglieder gegen den Anti'ag.

Der Antrag ist angenommen.
Antrag 18. Scheidet ein Ausschußmitglied vor Ab-

lauf seiner Amtsdauer aus, so tritt ein Ersatz-

mann an seine Stelle ; die Amtsdauer des Er-

. ,
satzmannes länft mit der ordentlichen Walil-

periode ab.

Erstmalig sind 3 Ersatzmä.nnei- im Jahre

1906 zu wählen.

Es stimmen mündlicli 20, schriftlich 400, zu-

sammen 420 Mitglieder lür und mündlich 0, schrift-

lich 38, zusammen 38 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist angenommen.
Da Antrag 16 Annahme gefunden hat. so sind

3 Ersatzmänner zu wählen. Vorgeschlagen waren
die Herren Kuhlniann-Frankfurt (Main). Stadler-

Nürnberg und Busch-Guben.
Die Abstimmung ergab für Herrn Kuhlmann

mündlich 24. schriftlich 392, zusammen 416 Stimmen,
dagegen mündlich 0, schriftlich 25. Für Herrn
Staedler wurden mündlich 22, schriftlich 389, zu-

sammen 411 Stimmen abgegeben : dagegen mündlich
0. schriftlich 28. Herr Busch wurde mit 21 münd-
lich. 373 scliriftlicli, im ganzen mit 394 abgegebenen
Stimmen gewählt; dagegen Avaren mündlich 1,

schriftlich 34, zusannnen 35 Stimmen.
Also ist Herr Kuhlmann als erster, Herr

Staedler als zweiter und Herr Busch als dritter

Ph'satzraann gewählt.

Herr Staedler nimmt die Wahl an. Von denbeiden
andern Herren wird die Erklärung eingeholt werden.

Sciiluß der Versammlung um 6 Uhr.

Fortsetzung der Versammlung am 8. Oktober,

früh 10": Uhr.

Es beteiligen sich 21 Mitglieder.

Der Vorsiizende, veranlaßt durch eine aus Pforz-

heim erhaltene De])esche. kommt nochmals auf das

Flugblatt des Herin Dannehl zu sprechen und fordert

Herrn Dannehl auf. die gemachten Beschuldigungen
zurückzunehmen, andernfalls er gerichtliche Ent-
scheidung herbeizuführen gezwungen sei. Herr
Dannehl '\v-eist das Verlangen zurück mit der Be-
grüiulung. daß es ihm eben daran liegt, die An-
gelegenheit, auf diese A\'eise zu erledigen. Herr
Dannehl erklärt zu Protokoll, daß die General-

versammlung ungiltig sei, weil durch den Vorstand
ein gefaßter Beschluß durchbrochen wird, insofern

als durch Annahme des Antrages des Herrn Dr.

Kayser die Angelegenheit vorläufig erledigt ist.

Herr Vogt-Frankfurt (Main) rechtfertigt die noch-
nmlige P^rwähnung der Dannehl'schen Angelegenheit
durch den Vorsitzenden, welche nur durch die ein-

gelaufene Depesche veranlaßt wurde.

Anträge der Sektion Berlin.

Antrag 19. Der letzte Satz des § 2 des Statuts er-

hält die Fassung

:

„Die Sektionen sind jedoch verpflichtet, die

ihre Organisation betreffenden Beschlüsse dem
Vorstande mitzuteilen.

•'

Es stimmen mündlich 0, schriftlich 197. zu-

sammen 197 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 249, zusammen 249 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist abgelehnt.

Antrag 20 (Zusatz zu §1):
Der Veiein ist in das Vereinsregister einzu-

tragen.

Herr Staedler emptiehlt Ablehnung dieses An-
trages, da nach § 32 des Bürgerlichen Gesetzbuches
die Majorität nur der jeweilig anwesenden Mitglieder
ausschlaggebend ist.

Es stimmen mündlich 1, schriftlich 190, zu-

sammen 191 Mitglieder für und mündlich 12. schritt-

licli 253, zusammen 265 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist abgelehnt.
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I. Beilage zu No. 27. XX. Jahrgang.

(FortsetzuDg aus dem Hauptblatt.)

Anträge des Herrn Poßecker, Erfurt, Mitgl. 4035-

Antrag 21. Die zur <TeiieralversamiiiliiiiK iieisöiilich

Miiweseiulen Mitglieder sollen beieditigt sein,

an (leii zur Beratung- stehenden Antragen re-

daktionelle Aenderungen, welche den Sinn der

Anträge nicht entstellen, vorzunehmen.
Bei dieser Gelegenheit macht Herr Kilian den

Vorschlag, zu der nächsten Generalversammlung an-

zuregen, daß dieselbe nur mehr als vorbeieitende zu

gelten hat. Das Ergebnis derselben soll dann im
Vereinsorgan bekannt gegeben werden, worauf als-

dann erst die namentliche Abstimmung zu erfolgen hat.

Dieser Vorschlag wird von den Anwesenden unterstützt.

Es stimmen mündlich 4. schriltlich 106. zu-

sammen 170 Mitglieder füi- und mündlich 9. schrift-

lich 296, zusammen 805 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist abgelehnt.

Antrag 22. Mehrere Anträge, welche dem Sinne

nach dasselbe bezwecken, können durch die

(Tcneralversammlung zu einem Antrage ver-

einigt werden.
Es stimmen mündlich 1, schriftlich 231. zu-

sammen 238 Mitglieder für und mündlich 11. schrift-

lich 230, zusammen 241 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Autrag ist abgelehnt.

Anträge des Herrn F. Dannehl, Lana a. d. Etsch,

Mitgl. 2391.

I. .Anträge zu i; 6.

Antrag 23. Sämtliclie Insei-ate sind in gleichem Satz

zu drucken.

Es stimmen mündlich 2. schiiftlich 223. zu-

sammen 225 ]\litglieder lür und mündlich 15. schrift-

lich 240. zusammen 255 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Antrag ist abge'ehut.

a g 24 . Inseiate von Firnu'u, die mit entomulog
Gerätschaften etc. handeln, sind, so weit es sich

nicht um Ofterten von Insektennniterial handelt,

möglichst auf einer Seite zu vereinigen und
dürfen in anderer Ausstattung und Druck er-

scheinen.

Es stimmen mündlich 12, schriftlich 355. zu-

sammen 367 ]\litglieder für und mündlich 1, schrift-

lich 106, zusammen 107 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.

Antrag 25. Beilagen werden den Mitgliedern mit
6.— M. 11. Blatt bis zum Seitenformat der Zeit-

schrift berechnet. (Trößere Beilagen entsprechen

obigem Satze.

p]s stimmen mündlich 1. schriftlich 283, zu-

sammen 284 Mitglieder für und mündlich 5. schrift-

lich 106. zusammen 111 .Mitgliedei- gegen den Antrag.

Der Antrag- ist angenommen.
Antrag 26. Fauschpreise tür stehende Inserate sind

durchaus nach gleicher Norm anzusetzen.

Es stimmen mündlich 7, schriftlich 318, zn-

sannnen 325 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 88, zusaunnen 88 Mitglieder geu-en den .Antrag.

Der Antrag ist angenommen.

11. .Anträge zu l:; 8.

Antrag 27 (zu Absatz 1). Die Inhaber von Vereins-

tauschste.'len. Vorstandsmitglieder und deren

Angehörige sind nicht in den AussclmlJ wäiilbar.

Es stimmen mündlich 3. schriftlich 260, zu-

sammen 263 Mitglieder für und mündlich 6, schrift-

lich 183, zusammen 189 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.

infolge der Aimahme dieses Antrages legt Herr
Andreas sein Amt als Ausschußmitglied nieder, da
er zugleich Inhaber einer 'l'auschstelle ist. Zu
gleicher Zeit wünscht Herr Andreas durch Protokoll
festgestellt, daß die durch Herrn Dannehl gegen.

Tauschstelleninhaber erhobenen Einände auf ihn nicht

zutreffen. A'on Herrn Dannehl wird darauf erklärt,

daß Herr Andreas keinesfalls in die zu Klage Anlaß-
gebenden einbegritten ist.

Antrag 28 (zu Absatz 1). \ov der Vornahme von
Ergänzungswahlen für den Ausschuß hat der
Vorsitzende in der Zeitschrift einen ent-

sprechenden Hinweis zu Iningen und zu \'or-

schlägen aufzufordern. .Xach A'erölfentlichung

der Namen der betr. Kandidaten (ohne weitere

Beisätze) wählen die Mitglieder in bisheriger

Weise. Der Ausschuß wählt einen Obmann.
Es stimmen mündlich 5. schriftlich 266. zu-

sammen 271 Mitglieder für und mündlich 0, schrift-

lich 185. zusammen 185 Mitglieder gegen den .An-

trag. Der .Antrag ist angenommen.
Antrag 29 (nach Absatz 2). Zur Erledigung von Be-

schwerden einzelner Jlitglieder in Vereinsange-

legenheiten ist in der Zeitschrift eine besondere

Stelle am Ende des Textes zu reservieren. Eine
Beschwerde darf, einschließlich Begründung,
den Kaum von zehn Textzeilen nicht ülier-

schreiten. Innerhalb zwei Monaten hat der Ob-
mann des Ausschusses über die betreffende Be-
scliAverde an gleicher Stelle eine begründete Ant-

wort zu veröffentlichen, gegen die nur ein l\in-

spruch bei der Generalversammlung möglieh ist.

Hier entscheiden die anwesenden Mitglieder.

Es stimmen mündlich 1. schriftlicii 263, zu-

sammen 264 Mitglieder für und mündlich II, scITrift-

lich 202, zusammen 213 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.

111. Antrag zu ^^ 9.

Antrag 30 (Znsatz zu Absatz 3). Bringt der A'orsitzende

eine gegen einen Antrag gerichtete Notiz oder

Besprechung, sind dem Antragsteller auf Ver-

langen zehn (10) Zeilen zu einer Erwiderung
in einer der nächsten Nummern rechtzeitiu- vor

N'ersendung der Stiunnbogen einzuräumen.

Ks stimmen mündlich 2, schriftlich 275. zu-

sammen 277 Mitglieder für und n-iündlich 7, schrift-

lich 190, zusammen 197 gegen den Antrag. Der
Antrag ist angenommen.

1\. Antrag zu ij 13.

Antrag 31. Absatz 2 ist abzuändern, wie folgt:

Die Tauschstellen sind alle vier (4) .fahre

in der A'ereiuszeitung auszuschreiben, und zwai-

zum 1. April 1907 zum ersten .Male.

Teber die Zuerteilung l)eschließt der .Aus-

schuß unter Berücksichtignng der geogra-

]iliischen A'erteilung der Stellen. Die Tausch-

stellen küi'zen tür den Umsatz 10% desselben

in ^laterial, bei Bargeschäften 10"o des Be-

trages: bei letzteren ist die Handelscon.junktur

Kichtschnur. (Lepidojiteren 66%, ('oleoi)t. 75%
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Rabatt auf StaudgT.) Den Inhabern stehen )3e-

sondere Freizeüeu oder Drucksachen von

Vereins wegen nicht zu.

Es stimmen mündlich 1, schriftlich 197, zu-

sammen 198 Mitg-liede]' für und mündlich 10, schrift-

lich 241, zusammen 251 Mitglieder gegen den Antrag.

Der Autrag ist abgelehnt.

. Y.

Anrtay 32. Das Yereinslager ist aufzuheben.

Es stimmen müudlicli 1. schriftlich 150, zu-

sammen 151 Mitglieder für und mündlich 9, schrift-

lich 3ll, zusarammen 320 Mitglieder gegen den An-

trag. Der Antrag ist abgelehnt.

Antrag des Herrn Marovrski, Berlin, Mitgl. 1412.

Antrag 33. Die Abreclmung über die ..Buchform-

ausgabe" ist in den Kassenbericht aufzunehmen,

gesondert von den „Separatabzügeu" einzelner

Artikel, welche sich die Autoren herstellen

lassen.

Es stimmen mündlich 2, schriftlich 245. zu-

sammen 247 Mitglieder für and mündlich 0, schrift-

lich 183, zusammen 183 Mitglieder gegen den An-
trag. Der Antrag ist angenommen.

Als Ort der nächsten Generalversammlung wird

Wien mit 305, gegen 184 Stimmen für Berlin

gewählt.

Vor Schluß erstattet der Vorsitzende des Inter-

nationalen Entomologischen Vereins dem Nürnberger

Verein in beredten Worten den Dank des Vor-

standes und des Ausschusses für die freundliche

Einladung' und gastliche Aufnahme, sowie auch

für die Darbietungen des aus diesem Anlaß
abgehaltenen Festes. Er bittet Herrn Staedler, den

Nürnberger Mitgliedern unter bestem Dank für ihre

gehabten Mühen die herzlichsten (jrüße zu über-

mitteln.

Herr Staedler versichert den Anwesenden, daß

die Nürnberger Mitglieder es sich zur hohen Ehre
angerechnet haben, sie bei sich begrüßen zu können.

Er -hatte gehofft, daß Verständigungen über die

Differenzen erzielt würden und bedauert, daß der

Verlauf der Verhandlungen in dieser Hinsicht zu

wünschen übrig ließ.

Ebenfalls dankt Herr Vogt in seinem und im

Namen des Vereins „Apollo "-Frankfurt (Main) uud
wünscht dem Nürnberger A^erein Blühen und Ge-

deihen. Ebenso dankt ei' dem scheidenden Aus-
schußmitgliede Herrn Andreas für seine hingebende
Tätigkeif.

Der Dank des Herrn Fuchs richtet sich an den

Vorsta]id und an die Schriftführer für ihre umfang-
reiche Arbeit.

Schluß der Verhandlungen 5V2 Uhr.

P. Hoffmann-Guben, Vorsitzendei'

,

F. Staedler-Nürnberg, stellvertretender Vorsitzender

:

G. Calließ-Guben, Kassierer ; E. Walter-Guben,
Schriftführer; E. Wrede Nürnberg, stellv. Schriftführer:

F. Dannehl-Lana ; Ferd. Fuchs-Straßburg
;

Jean Roth-Ftirth.

Annahme seiner Wahl als Ersatzmann für den Aus-
schuß nachträglich zurückgezogen hat und daß die

Herren L. Knlilniaim in F r a n k f u r t a. M. und
B. Busch in Guben die Wahl angenommen haben.

Weitere MittPÜungen werden folgen.

Der Vorsitzende.

Im
wollen

nehmen.

Anschluß au das
die Vereinsmitglieder

daß Herr F. Staedler in

obige Protokoll

davon Kenntnis
Nürnberg die

Anmeldungen neuer Mitglieder.

Herr Albert Schenk, Malermeister, Frankfurt (Oder)i

Karlstraße 45.

Herr Rudolf Bohlmann, Charlottenburg, Nehringstr. 9,

Gartenhaus 1 Tr.

Herr Paul Hugo, Ingenieur, Berlin N. 20, Griin-

thalerstraße 7, IL
Herr Albin Scheibner, Lehrer, Glauchau, Wasser-

straße 9 B.

Herr Carl Rheder, Halberstadt, Abtshof 26.

Herr Robert Schreyer, Wahren (Sachsen), Haupt-
straße 38, L

Herr Ewald Beckmann, Elberfeld, Kipdorfstraße 2t.

Herr Wilh. Wagner, Stettin, Friedrich-Karlstraße 6, U.
Herr Arthur Knoth, Schriftsetzer, Chemnitz (Sachs.),

Bergstraße 44.

Entomologische Vereinigung Zwickau, vertreten durch

Herrn H. Scharch, Zwickau (Sachsen),

Elsäßerstr. 51, III.

Herr Ernst Reckmann, Zigarrenhandlung, Stendal.

Herr J. Bößer, Remsfeld, Bez. Cassel.

Herr Otto Abe, Baumeister, Ingolstadt, Bayern.

Herr H. Mohr, Oberlehrer, Posen, Moltkestr. 19.

A. Müller-Fröbelhaus, Lehrmittel-Institut, Dresden-A.,

Waisenhausstr. 24.

Herr F. W. Glahn, Wenigenjena, p. Adr. 0. A.

Schichtrumpf.

Herr H. Hallmann, Lehrer, Hartau bei Hirschborg
(Schlesien).

Herr Karl Braun, Aalen in Württemberg, Walkstr. 33.

Herr Emil Engelmann jr., Haan (Bez. Düsseldorf),

Dnsseldorferstraße 24, I.

Herr Max Kraft, Berlin NW., Wittstockerstr. 1.

Herr Anton Friedrich jun., Budapest VIII, Jöszefs-

gasse 5.

Herr Dr. med. Hans Walther, Chemnitz (Sachsen),

Roßmarkt 11/12.

The Kny-Scheerer Co., Natural Department, 225—233
Fourth Avenue, New York.

Fräulein Martha Guttmann, Berlin W. 10, Bendler-

straße 36.

Herr Franz Maier, Ulm (Donau), Platzgasse 12.

Herr Kurt Hahndorf, Bernburg, Bismarckstr. 23.

Herr N. Metz, Mechaniker, Wetzlar, Geiersberg 7, I.

Herr Hans Rutishauser, Kreuzungen, Schweiz.

Herr Karl Kollet, Karlsruhe (Baden) - Mühlburg,
Hardtstraße 32.

Herr Alfons Mük, Kleinhüningen bei Basel, Neu-
hausstraße 49.

Herr P. Herpig, Dresden-F., Weißeritz-Ufer 52.

Herr Oskar Werner, Ingenieur, Nieder! ößnitz bei

Dresden, Hohestraße 12.

Herr J. Langenbach, Nürnberg, Hallerstr. 30/III.

Herr Aug. Simon, Elberfeld, Ravensbergerstraße 5.

Herr Paul Süßmuth, Wilmersdorf bei Berlin, Hohen-
zoUerndamm 10.

Herr Paul Ewald, Lehrer, Coburg, Seifhartshof-

straße 24.

Herr Emil Poetko, Weinproduzent, Guben, Osterberg 14.

Herr Max Scholz, Papierhändler, Guben, Kockerill-

straße 8.
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Herr Otto Kern, Kaufmann, Guben, Triftstr. 28 d.

Herr Z. Kamer, Eisenhandlung', Luzern, Scliweiz.

Herr Max Gernat, Wien XIV, Arnsteingasse ß, 11/12.

Herr Dr. Adolf Schneider, prakt. Arzt, Ampfing,
Oberbayern.

Herr H. Rommeiss, Kgl. Katasterkontrolleur, C-irätz

(Bez. Posen).

Herr Wiltielm Rott, Apotheker, Ingolstadt, Ba3-ern.

Na
Wieder beigetreten sind

:

657. Herr Max Korb, Naturalien - Handlung,
München, Akademiestraße 23, I.

No. 3055. Herr 0. W^ahnes, Naumburg (Saale), Große
Wenzelstraße" 41.

No. 3235. Herr C. Görner, Cassel, Wilhelmshüher-
Allee 183, IL

No. 750. Herr Jos. Kriz, Oberlehrer, Sedlec. Post
Namiest bei Brunn, Mähren.

No. 3508. Herr Anton Liska, em. Zuckerf.-Direktor,

Jicin, Böhmen.
No. 3594. Berliner Entomologischer Verein, Vor-

sitzender Herr F. Ziegler, Geh. Justizrat

a. D., Berlin W., Culmbacherstraße 12.

No. 4050. Herr Dr. Siebert, Batavia-Pegansaan, Java,

Holland. Indien.

No. 3251. Herr Elmil Roß, Lehrer, Berlin N. 58,

Schliemannstraße 25, I.

No. 3203. Herr Franz Wackes. Erfurt, Leopold-
straße 4, I.

No.

No.

No.

No.

No.
No.

No.

No.

No.

No.

No.

No.

No.

3'J26.

3ü04.

3830.

3012.

3599.

3391.

3392.

3960.

1964.

4138.

3485.

3978.

4082.

Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr
Herr

Ausgetreten sind:

Fritz Reichelt, Schweidnitz.

Ernst Burkhardt, Meerane.

August Jung, Liegnitz.

A. Lenter, Hildesheim.

R. Pulvermüller, Pforzheim.

Herrn. Mras, Wien.
W. Schulze. Ullrichsthal.

A. Gisser, München.
C.Marizj', Postdirektor a.D.,Dii.sseldorf.

Hugo Brückner, Husen.
Paul Henkel, Berlin.

Josef Marx, Mühlhausen.

Eugen Schnell, Tübingen.

Quittungen.
Für das Vereinsjahr 190G,1907 ging ferner ein

:

Der Jahresbeitrag mit 6 M. von No. 657 860 3029 3339
4372 und 4382.

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 8 M. von No. 3307.

Der Beitrag für das 2. bis 4. Vierteljahr mit 4,50 M.
TOD No. 4281 4312 4319 4334 4335 und 4345.

•2S29

2949
3114

3178 3207
3314 3317

3439
3.547

Der Beitrag für das 2. Halbjahr mit
190 193 2.59 393 457 540 668 7.50 801 .S12 8:

896 898 940 943 1007 1091 1130 1146 1177
12.58 1283 1307 1374 1401 1412 1427 1448
1500 1584 1638 1671 17.51 1782 1816 1911
1957 2040 2047 2050 2055 2068 2069 2094
2202 2203 2251 22.53 22.55 2285 2298 2307
2389 2392 2399 2434 2435 2549 2.551 2553
2584 2587 2010 2643 2646 2i;s6 2689 2692
2762 2778 2790 2794 2817 2SJ.S 2821
2902 2904 2911 2919 2926 2982 2937
3053 3055 3060 3071 3073 3074 3078 3114
3141 3146 3151 3156 3159 31il7

3249 3251 3260 3264 3272 .3303

3353 3375 3376 3383 3406 3414 3419
3489 3493 3.502 3506 3507 3508 3530
3571 3572 3576 3586 3593 3603 3606 3607
3623 3626 3630 3632 3(;41 3655 3668 3669
3683 3694 3707 370S 3712 3713 3716
3742 3743 3747 3755 3761 3768 3772
3791 3794 3803 3824 3828 3829 3831
3859 3863 3865 3866 3879 3900 3905 3911
3970 3971 3977 3979 4001 4007 4020 4036
4074 4078 4083 4093 4107 4110 4113 4115
4139 4140 4143 4145 41.52 4157 4158 4162
417S 41S5 4188 4192 4199 4201
4233 4238 4241 4244 4249 4254 4258
4347 4348 4349 4350 4351 4352 4354 4355
4359 4360 4361 4362 4363 4364 4365 4366
4370 4371 4373 4374 4375 4376 4377 4378
4383 4384 4385 4386 4387 4388 und 4389.

Das Eintrittsgeld mit 1 M. von No. 3251 4258 4343
4345 4346 4347 4348 4349 4350 4351 4352 4353 4354 4355
4356 4357 4358 4359 4360 4361 4362 4363 4364 4365 4366

4367 4368 4369 4370 4371 4372 4373 4374 4375 4376 4377

4378 4379 4380 4381 4382 4383 4384 5385 4386 4387 4388

und 4389.

Guben, Sand II, den 20. Oktober 1906.

Der Kassierer Gustav Calließ.

3719
3774
3835

4205
4288

3 M. von No. 90
26 828 850 888
1187 1199 1241
1481 1491 1493
1915 1921 19.50

2127 21.53 2178
2315 2327 2349
2560 2562 2575
2705 2751 2759
2869 2892 2900
2963 2999 3031
3116 3122 3129
3213 3221 3235
3327 3334 3340
3469 3476 3479
3553 3559 3570
3611 3615 3617
3674 3677 3681
3732 3734 3741
3777 3779 3789
3847 3851 3854
3913 3928 3962
4050 4065 4073
4119 4132 4135
4164 4173 4177
4209 4225 4229
4311 4343 4348
4356 4357 4356
4367 4368 4369
4379 4380 4381

Buchform-Ausgabe.

Von der Buchform-Ausgabe des XX. Jahrganges

der ..Entomologischen Zeitschrift" ist das II. Heft

versandt worden. Der ganze Jahrgang dieser Aus-

gabe kostet 1,50 M.

Bericlitigung.

In dem Aufsätze ,,Meiu .\pollo-Fang 1906" in

No. 17 der Zeitschrift ist auf Seite 118 in Spalte

links Zeile 21 und 22 von oben zu lesen:

,.-\velche am Vorderrande, im Mittelfelde und

(nicht: nur) am Analrando gelegen sind."'

||^~" Callistbenes reticulatus ungeuad.

St. 20, Dtjd. 200, Calos. sycophanta St.

10, Dtzd. 100, Rhamnusium bicolor St.

20, Geotrup typhoeus Dtzd. 60, Clytus

arcuatus Dtzd. 00, Porto u. Pack. 30 Pf.

C. Irrgang, Potsdam, Lindenstr. 3.

Abzugeben
in frischen, grossen Exemplaren

Golialhus giganteus

(^ gross ä .5,— , $ gross a 3,—, Paar

8,— , für 8 50 Mark franko, empiielt

Jul. Amte, Elberfeld.

Meine

Coleoptereu - Ijiste
mit niedrigsten Netto-Preisen steht

Kauf- und Tausob-Lieblinbern zur

Verfügung.

Bienenköuiginnen , Drohnen ,

.Vrbeiter und deren Larven und
Puppen hat abzugeben.

Jürgen Schröder,
Küssau per PlOn, llulstoin.

Ausl> Käferi nur prücht. bessere

Arten, wie Chalc. v. hesperus. Prot, laetus,

chrysochroa, Stornocera, Eudicilla. die

seltene Conr. principalis etc. — 50 St.

in ca. 50 Arteu nur 10 M. franko,

empfiehlt
.na. Amte, Elberfeld.

Wei- übernimmt dio .\iifertiguDg

g^~ mikroskopischer PräparatP "^KS
von Fühlern und Tar.-eu kleiner Käfer ?

Um gell. Angebote mit Preisangabe bittet

Hiidolf TrriU, Prülcning b. Kegensbiirg.

Goliathus giganteus, Kamerun,

I. Qual. S 5,- bis 8,—, $ 3,— bis5M.
II. Qual. S 3,— bis 4.—, «? 2,— bis

3 Mark.

Anoplostetha mashuna Per.
ühodosia, I. led. 3.50 M.

Petrognatha gigas
(Satan'' Guinea (j,— Mark.

Ernst A. Böttcher,

Naturalien- und Lehrmittolanstalt,

Berlin C. 2. Brüderstr. 15.
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Offeriere für Schulen und Coleoptero-

logen als

§Ü:~- Spezialität '9m
eine Samirluntr palaearktiscber Borken-
käfpr (Scoljtidae) bestehend aus 90 Arten

in 200 Exemplaren, zum Nettopreise von
20 M. franko inkl. Emballage. Alles

genau determiniert, tadellos präpariert,

mit gedruckten Etiquetten.

Biidolf TrecU. Prüfening bei Regensburg.

Luc. cervas, gross, genadelt und in

Eollen IPO Paar 24 M., 50 kleine (^ 6

M., eventuell en bloc 340 St. 30 M.
Ergates faber in Rollen 120 St. 18 M.

Bombyx mori-Falter prima gespannt ä

100 10 M.. Porto u. Emb. extra.

J. F. Fuhr, Tel litz-Schönau,

Lindenstrasse.

Wegen Auflösung
meiner Coleopteren-Sammlung gebe samt).

Exemplare ab im Tausch gegen grössere
europäiscbe Falter — u. bezahlte Inserate

beachten.
Tausch gesucht: gebe ab fraxini, nupta,

paranympha, caja, dominula, atropos, con-

Yolvuli, ligustri, pinastri, tiliae, elpenor,

euphorbiae occellata, vespertilio, poda-
lirius, machaon, iris, var. clythie, ilia,

versioolora, pini, pyri, spini. cjuercus,

pavonia, rubi, ilicifolia, quercifolia, xylina,

semibrunea, fimbria, janthina, exoleta,

votusta, PI. moneta, phragmitidis, arundinis,

resp fraternis. 800 unbestimmte Noctuiden
und Spanner. Etliche Hundert sehr
schöne farbenprächtige Exoten.

P. Hiegiier, Hildesheim.

Mittel- und tüdiimi rikauiscLe
Coleopteren

sind abzugeben zum Preise tou 4 M. für

100 St., 7,50 M, für 200 St Porto und
Verpackung wird nicht berechnet. Die
Stücke sind sauber und schön präpariert,

bestimmt, mit Fundortsangabe, teilweise

mit kleinen unauffälligen Beschädigungen.
C. F. hange, Annaberg, Erzgebirge.

Käfersammlung.
58C0 St., ca. 1500 Arten, auf schwarzen

Nadeln gesteckt, die kleinen sauber ge-
klebt, mit Etiketten versehen, genau be-

stimmt, ist für 130 M. franko zu ver-

kaufen, bei Einsendung von Packgefässen
10 M. billiger, Verzeichnis vorbanden,
Käfer sind österr. Provenienz, ferner
Pu|ipeu von E. vernana 1 Dtzd 1 M.
franko.

Ferd. Klinger, Krems (Donau).

Sehr billige Käfer.
200 Käfer in 150 Arten, bestimmt,

Vertreter fast aller Hauptgruppen, liefere

franko inkl. Verpackung für nur 4 Mark.
Nachnahme oder Voreinsendung. Praktisch
für angehende Käfersammler zur Er-
leichterung des ßestimmens.

W. Eeinicke, Gernrode a. Harz.

Suche zu kaufen :

2 Dyn. hercules, 1 neptuuus, 1 Chalc.
atlas.

Sat. spini-Kokons vertausche oder ver-
kaufe ä 12 Pf. (nur in Mehrzahl).
Von Hymenopteren, Dipteren und

Orthopteren suche die Schulticre in An-
zahl und biete gute europ. oder exot.

Käfer. Sendungen erwünscht.
0. Werner, Wien Vll, Badbausgasse 18 I.

_ Goliathus giganteus, Megasoma
elephas, Cbalcosoma atlas, Dynastes
hercules, Euchroma goliatb, Batocera
gigas, Carabus auronitens v. viridipennis,
Isereus xambeni, Oryotus nicklitzi, Komo-
derus mellyi, Carabus auratus v. lotha-
ringus, Cryphalus schreineri, Carabus
rutilansv. perignitus, splendens, cenisius etc.

Heiiir. E. M. Schulz, Hamburg 22,
Wobldorferstr. 10.

Russische Coleopteren "^^
aus dem Gebiete des Uralflusses, Trans-
kaspien, Ostsibirien, Krim etc. mit Fund-
ort, genadelt, zu '^ Staudingerpreisen

:

Cicind. luDulata, v. distans, campestrLs,

contorta, sublacerata. melancholica, Call,

denticolle, Antb. mannerheimi, Scar are-

nariiis, planus, Clio ypsilon, Dioct. con-

cinuus, Sil)]h. fenuinata, Sap. interruptus,

Hom. Imolus, Geotr. baicalicus, Lethr.

longimanus. komarowi, turcomanicus, Rhiz.

badeni, gorilla, tekkensis, Polyph. adspersa,

Ador. comi ti^s, Phar. ledeii, Ptiyll. varia-

bilis, glabra. Epic. turanica, Pot. floricola

V. marginicollis, Glaph. superbus, Amph.
kusehakowitschi, Julod. euphratica, frey-

gessneri, Psil argentea, Cap. excisa, Xyl.

Italiens, Anat eremita, Pim. subglobosa
Stern, casjjicus, L. caraganae, coccinea

Mesot. hauseri, Otiorr. rugosus, Cleon
fronto, Hyp. anceps , Pol. komarowi..
bienerti defekt, Dorc. rutifrons, Don.den-
tata, Clyt. atraphraxidis, Chr. asiatica, v.

virens, Parop. | ustulalus, die meisten
Arten in grösserer Anzahl und en bloc
billiger.

Emil Kerler, Stuttgart, Gutenbergstr, 118.

Afr. Coleopteren,
frische Ausbeuten ex Delagoabay,
Mozambique und Deutsch - Afrika :

100 St. in &0 Alten, mit Sterno-
cez'a bertolini, Ster. aeruginosa, Di-
cranorrhiuH derbyana, .'Smaragd, sub-
suturalis und anderen fsinen Arten
genadelt und zum grössten Teil

genau bestimmt, nur 10 Mark.
FernerausgesuchthochfeineStiicke

( )

von Dicranorrhina derhyana ^ 2,50.

(5*5 4,— , Amaurodes passerini (^
4,75, (5*? 7.—. Cheirolasia burkei

J S

(^ 3..'25, (^ 5 5,— , Sternocera ellip-

tica (grösste afr. Bupresfide) 3,—

,

bertolini 2,— , var. lanifica 1,50,

Amblysterna var. splendens 1,50,0
Sterapsis var. aeruginosa 1,50, Tetra-

jj
labus flabellicornis (Riesenel iteride) ||
3,— , Moluris bertolini 2.— , Tithoes < >

mandibularis 5,—, Ka|ibidopsis mela-
j [

leuca 1,50, Cociiopalpus catharinae <i
2,— , Cymatura spumans 2.25, Ano- ©
plfstheta laotator 3 Mark.

Liste über viele ai dere Arten
gratis.

Paul Fingier, Halle a. S.,

Viktoriaplatz.

Carabus
auratus, nitens, glabratus, ullbrichi,

nemoralis, v. preysleri, hortensis catenatus
habe ca. je 50 Stück la mit 757o, leicht
Ha mit 85"/ii Enbatt abzugeben.

I'olyph. fullo ca. 100 Stück mit 75''/„ R.
Calos sycophanta 50 Stück leicht IIa

Maik 2,—.
alles genadelt und meist präpariert.

Käfer Kollektionen
KO Stück meist bestimmt und präpariert
mit besseren A rten M k. 3,—, 200 St. Mk. 5,—.

Alle Kollektionen enthalten nur gute
und sammlungsfähige Exemplare.
Ed. Kndlicka, Kräl. Vinohrady b. Prag,

Rubesova ulice 1.

Raupen vou Agr. segetum gesucht, er-

wachsen ca. 3—4 Dtzd.
Suche ferner Larven, Puppen u. Prass-

stücke vou Bosir. typographus, Larven u.

Puppen von Neer. vespillo. Alles in

Anzahl.
Wer liefert mir Lib. depressa und

4-maculata;-' Alles gegen bar bei so-

fortiger Kasse.

Gefl. Offerten erb.

H. Erniisch, Halle a. S.,

Brandenburgerstr. 7 Ilf.

Käfer
aller Länder des paläarkt. Faunangebiets
nimmt im Tausch auf ebensolche anderer
Arten oder auch exotische, sowie euro-

päische Schmetterlinge, präpariert, de-

terminiert und mit Fundortangabe ver-

sehen, auch solche in Tüten ex larva!

G. Leiberg Oederan (Bez. Chemnitz).

Oft'eriere nachstehende

J9~ Coleopteren "9^
Pre. caucasicus Stück 1.80, Plc. ibericus

2,50, Trib. circasicus 2,50, agnathus 3,—

,

nachaneosis 2,50, Car. victor 0.70, euch-
waldi 0,50, septemcarinatus 0.50, macro-
genus 1,- , humbüldti 2,— , Cychrus
aeneus 1 Mark.

Exoten: Euch, harperi, 1,50, columbica
1,50, Ent. imperialis 0,40, Th. wallachi

0,40, Bat. gigas 1,50, D. hercules 14,—,
torquata 1,50, H. dorhni 1,20, Cat. bi-

color 3,— , Cal. castelnandi 2 M. etc. —
Auswahl

Josef Nejediy, Jungbunzlau, Böhm.

Käfer aus den hämischen Alpen
kann in grosser Zahl abgeben

Edgar Klimscb, Pfnrrer,

— Reisach im Gailtale, Kärnten. —
Z. B.; Carab. emarginat, inteiTtitialis,

Nebria jockischi, germari diaphana, Dys-
chirius substriatus. alpieola, rotundipennis,

Bembidion ascendens, lougipes, com-
planatum, redtenbacheri, conforme, eques,

fulvipes, V. bualei, montici la, v. triste,

Tachys. parvulus, gregarius, Trechus re-

gularis, tenuilimbatus, alpieola, limacodes,

ochreatus, Lambius alternus, Ochthebius
granulatus, gibbosus, foveolatus, Hydraena
sernalis, longior, angustata, lapidicola,

sieboldi, Gooryssus caelatus, Parnus niti

dulus, Heterocerus pruinosus, Ocalea rivu-

laris, Chilopora rubicuuda, Oxypoda longi-

pes, exoleta,
i
arvipennis, Aleochara brevi-

pennis, Colpodota consanguinea, Liogiuta

hypnorum, Athota celata, fluviatilis, fra-

gilis, delicatula, Alaconota insecta, cam-
brica, Gnypetaoarbonaria, Ischnopoda um-
bratica, exarata, Leptura granulicanda,,

picoata etc,

— Hymenopteren —
speziell Ichneumoniden, gut erhalten,

auch unbestimmte, sucht gegen bestimmte
dergl. oder gegen exotische Käfer, Wanzen
etc. (nicht Falter) einzutauschen und
übernimmt auch Bestimmungen solcher.

C. K Lange, Annaberg, Erzgeb.

Dixippus niorosus-Eicr _
1 Dtzd. 30 l'f., 0. japonica-Eier etc., wie
in den vor. Nummern, gespannte Falter

von V. io, V. urticae und antiopa noch
vorrätig. Alles im Tausche gegen Exot.-

Puppen.
V. K. Nichter, Oberdorf b. Komotau,

Böhmen.

Eier von Dixippns morosus (indische

Stabheuschrecke) ä Dtzd. 30 Pf., auch
Tausch, gibt ab

Otto Schmied, Friseur, Karlsbad,
Kunstsrasse.

Maulw. Grillen Dtzd. 175 (versch.

gr. Larven u. Nymphen Dtzd. 95), Gr.

campestris-Larven Dtzd. 60, eingesponnene
Raupen von Carp. pomonana Dtzd. 40,

Winternester von Portb. similis (einzeln

eingesponnen) Dtzd. 20, Eph. kuetniella

Dtzd. 100, R. buoliana 80, Hyp. malinellus

75, Achr. grisella und Gall. mellonella

60 Pf. per Dtzd. Tausch gegen Holz-

wespen, processionaea.

Theodor Voss, Düsseldorf,

Corneliusstr. 52.

ludische Stabheusehrecken (Dixippus

morosus) gibt ab im Tausch
Joh. Bareuther, Püssneck i. Tb.,

Raingasse 14.
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